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über 500 Mio. € für das Weiterbildungsstipendium zur 
Verfügung. 

Im Jahr 2019 haben die beteiligten Kammern und zu-
ständigen Stellen 6.226 Ausbildungsabsolventinnen und 
-absolventen aus 270 verschiedenen Berufen neu in das 
Förderprogramm aufgenommen. Die vom BMBF ange-
strebte Zielgröße von 6.000 Neuaufnahmen wurde damit 
erreicht → Schaubild B3.3.1-1.

Schaubild B3.3.1-2: Migrationshintergrund der Stipendiatinnen und Stipendiaten nach Ausbildungsbereichen (in %)

 

0 2010 4030 50 60 70 80 90 100

14,6 85,4

18,3

4,7

22,6 77,4

89,510,5

14,3 85,7

86,213,8

81,7

95,3

Gesundheitsfachberufe

Au
sb

ild
un

gs
be

re
ich

Öffentlicher Dienst

Land-/Hauswirtschaft

Freie Berufe

Handwerk

Industrie und Handel

Gesamt

Quelle:  Stiftung Begabtenförderung berufliche Bildung, Stand: 04.02.2020;  
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Schaubild B3.3.1-3: Berufe mit dem höchsten Anteil an Migranten und Migrantinnen 2019 (in %)
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Bereits seit 2010 stellt das BMBF jährlich zusätzliche Mit-
tel zur Verfügung, um Ausbildungsabsolventinnen und 
-absolventen mit Hauptschulabschluss und Menschen mit 
ausländischen Wurzeln besonders zu berücksichtigen. 
2019 hatten 13,8% der Neuaufnahmen einen Migra-
tionshintergrund. Traditionell am stärksten ist diese 
Personengruppe in den freien Berufen, wo 22,6% der 
Neuaufnahmen ausländische Wurzeln hatten → Schau-
bild B3.3.1-2. 


